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Martin Weissenböck

Die Post hat mit 1.1.2001 die Gebühr für
Postfächer von 10 ATS pro Monat auf
250 ATS pro Monat (für Vereine u.a.) er-
höht. Für die ADIM wären das Kosten
von 6.000 ATS pro Jahr. Daher:

� Wir haben die Postfächer in Wien und
Graz gekündigt.

� Damit werden die Postbediensteten, die
die Post in geheizten Ämtern in Holzkäs-
ten zu legen haben, entlastet.

� Gleichzeitig werden die Postarbeiter, die
die Post austragen müssen, mehr belas-
tet.

� Wir ersparen uns die Wege auf die Post-
ämter.

� Natürlich werden wir allfällige Neuigkei-
ten der Post auch nicht mehr sehen, der
Werbeeffekt beim Besuch des Postämter
entfällt in Zukunft.

� Vielleicht verstärkt die Post dann ihre
Werbeaussendungen?

� Außerdem ersparen wir uns 240 ATS im
Jahr.

Wenn mir jemand sagen kann, worin der
Vorteil für die Post besteht, möge er mir
schreiben – ich halte diese Gebührener-
höhung gelinde gesagt für dumm.

Wir bitte alle ADIM-Interessenten, nach
Möglichkeit per E-Mail an adim@adim.at zu
bestellen. Aktuelle Preise und (in Zukunft
auch) ein komfortables Bestellformular
gibt’s im Internet unter
http://www.adim.at/.

Der Band 43 (DOS und Windows)
wurde wesentlich erweitert und umfasst
in der 3. Auf lage nicht nur die
DOS-Befehle, sondern auch verschiede-
ne Windows-Varianten. Für manche Pro-
gramme, aber auch in bestimmten Aus-
bildungszweigen (wie etwa den Fach-
schulen für Datenverarbeitung und Com-
putertechnik), ist DOS nach wie vor
wichtig.

Bestellbezeichnung:
43-3, Preis: 10 Euro (oder 137,60 ATS)

Den Band 43-3 gibt es auch über die
Schulbuchaktion.

Zur Schulbuchaktion
Beste l lungen für das Schul jahr
2001/2002

Ein paar Hinweise. ADIM-Bände können

� über Schulbuchgutscheine (gilt nur für
bestimmte Bände)

� als Unterrichtsmittel eigener Wahl und
natürlich

� als “ganz normale” Bestellung

bezogen werden.

Schulbuchgutscheine
Folgende Bände werden gegen
Schulbuchgutscheine abgegeben:

� 40 (Turbo-C)

� 41 (Turbo-Basic)

� 43 (DOS und Windows)

� 47 (Turbo-Pascal)

� 50 (C++)

� 53 (AutoCAD I)

� 54 (AutoCAD II)

� 55 (AutoCAD III)

� 61 (Visual Basic)

� 56 (Grundlagen der Informatik)

� 81 (Linux)

Gegen Gutscheine können die Bände
sofort bestellt werden, jedoch nur
bei der ADIM und nicht über den
Buchhandel.

In den Schulbuchlisten ist angege-
ben, für welche Schularten und
Schulstufen die Bände vorgesehen
sind.

Nach “gewissenhafter Prüfung” kön-
nen solche Bücher aber auch für an-
dere Schultypen und Schulstufen be-
stellt werden. Nach den bisher vorlie-
genden Informationen heißt das,
dass diese ADIM-Bände von allen
Schulen bestellt werden können und
dann gegen Gutscheine abgerechnet
werden.

Unterrichtsmittel eigener
Wahl
Weiters können alle ADIM-Bände
von allen Schulen als Unterrichtsmit-
tel eigener Wahl bestellt werden.
Auch hier erfolgt die Lieferung nur di-
rekt über die ADIM. Die Rechnungen
für diese Lieferungen sind bei den Fi-
nanzlandesdirektionen zur Bezahlung
einzureichen. Bitte schreiben Sie bei
Bestellungen den Vermerk “Wird bei
der Finanzlandesdirektion einge-
reicht” drauf!

Da die Finanzlandesdirektionen
die Rechnungsbeträge nicht voll
überweisen, ist dabei die Abgabe
von Freiexemplaren leider nicht
möglich.

“Normale” Bestellungen
Natürlich können alle ADIM-Bände
auch ganz normal bestellt werden:
Die Besteller sind meistens Klas-
sengemeinschaften, Lehrer, aber
auch Erwachsenenbildungsinstitu-
tionen und ähnliche. Auch Einzel-
bestellungen sind möglich!. Für je
20 voll bezahlte Bände gibt’s dann
ein Freiexemplar nach eigener
Wahl.
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TELEKOM Telekom-Tarife

Telekom-Tarife
Martin Weissenböck

Fast jede gedruckte Tarif-Tabelle mit Verglei-
chen ist zum Zeitpunkt der Veröffentlichung
schon wieder unaktuell. (zuletzt erschienen in
PCNEWS-66, Seite 67.) -Trotzdem ein paar Hin-
weise auf die aktuelle Preisentwicklung:

Die Telekom Austria verkündet stolz, dass ab
Jänner 2000 die sekundengenaue Abrech-
nung eingeführt wird. Wird wohl allmählich
Zeit, aber leider wird die erste Minute immer
noch voll gerechnet – somit immer noch kein
sehr attraktives Angebot! Die Tarife sollen auch
noch sinken – aber um wie viel, war zu dem
Zeitpunkt, zu dem der Artikel geschrieben wur-
de, noch nicht klar! Die zwei Entfernungszo-
nen gibt es immer noch. Wozu? Viele alternati-
ve Anbieter kommen mit einer einzigen Zone
für ganz Österreich aus.

Die Weihnachtsaktion mit “8 Groschen pro
Minute” setzt auch die Unkenntnis des Abrech-
nungssystems voraus, ist diese Zahl ja wegen
der Taktimpulse nur ein Mittelwert für Gesprä-
che mit 15 Minuten Dauer.

Meine Empfehlung: wählen Sie einen alterna-
tiven Verbindungsnetzbetreiber (so heißt das
offiziell), der

� keine Anmeldegebühren verlangt,

� keine monatliche Grundgebühr verrechnet,

� keine Mindestumsätze erwartet,

� von der ersten Sekunde an genau abrechnet

� und der dabei billigste ist.

Ende Dezember 2000 war der Dienst von 3U
(http://www.3u.net/at/) das besten Angebot: An
Werktagen (von Montag bis Freitag) von 8-18
Uhr 0,649 ATS/Minute, von 18-20 Uhr 0,289
ATS/Minute und die restliche Zeit sowie an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen 0,279
ATS/Minute (alles inklusive Mehrwertsteuer).
Auch die Auslandstarife sind günstig, nur Tele-
fonate zum Mobilfunk und zu Satellitentelefo-
nen sind bei anderen billiger.

Aber wie gesagt: das kann sich rasch ändern.
Unter http://www.billiger-telefonieren.at/ fin-
den Sie eine Tabelle, die immer relativ rasch
auf den aktuellen Stand gebracht wird.
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